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962 ai der Privatbahnen auch den e i i ipeculationen der Börſe eine Ueber die Beziehungen der belgiſchen Regierung zur37 de Der zweite Tag der Eiſenbahndebatte gewiſſe Grenze werde gezogen werden allein er ſähe darin römiſchen Curie iſt in jüngſter Zeit das Unglaueti ſte

un Berlin 12 Nov keinen Nachtheil wenn in dieſer Beziehung die gefabeit worden Papſt Leo III ſollte ſogar perſönlich nach
8ze auptrede des heutigen Tages war eine zweiſtündige Thätigkeit der Börſe eingeſchränkt werde denn ſie ſei da Brüſſel kommen und zur Verſöhnung der Clericalen mit der

Dnadderſetzung von Eugen Richter Er ſprach ſympathiſcher

c be weil er ſich mehr wie bisher ſeine Art war vone de s verletzenden Ausfällen frei hielt Es ſcheint daß
erung r der wenigſtens ſeiner Partei doch allmählich eine Ahnung

lAfdammert wie wenig ſie ſich ſelbſt wie wenig ſie leider auch
tent S len Sache durch die biſſige Art ihrer polemiſchenFur wnht haben Sachlich war freilich in der umfang
unter ſchen Rede keine Spur von beſſerer Erkenntniß vorhanden

J Amehr wurde der bekannte mancheſterliche Standpunkt der
ter dem wohllautenden Schlagworte der Freiheit ſich gegen

de Erweiterung und Vertiefung der ſtaatlichen Aufgaben
räubt mit mehr oder minder ſophiſtiſcher Gewandtheit aber
ineswegs mit neuen oder gar durchſchlagenden Gefichtspunkten

r vertretenT the Faden welcher ſich durch die ganze Rede zogre hre ſtark verbrauchte Phraſe daß das Staats
t du nſyſtem ein großer Schritt zum Socialismus ſei und zwar

nun Socialismus im ſchlimmen Sinne des Wortes Unter
Gade ernſthaften Leuten welche tiefer reichende Kenntniſſe ſei es
nech hom Weſen und von den Zwecken des Staates ſei es vom
a A Sociglismus haben ſollten derartige Argumente billiger

Peiſe nicht mehr geſtattet ſein Die Nachtwächteridee vom
bert Staate daß er nämlich für polizeiliche Sicherheit von Eigen
p um und Leben ſorgen aber im Uebrigen alles gehen laſſen
reich ſolle wie es gehen möge und wolle gehört zu den traurigſten

Nuswüchſen welche den liberalen Gedanken im neunzehnten
iszt Jahrhundert entſtellt haben Die beſſeren und kräftigeren
i den Elemente namentlich des deutſchen Liberalismus ſind längſt
per Fgrüber hinaus gewachſen nur die Fortſchrittspartei hält hart

näckig an dieſer Einbildung feſt und hat ſich dadurch nament
r ich auch die Herzen der Arbeiter entfremdet Nicht um So

hialismus handelt es ſich in der Eiſenbahnfrage ſondern um
C die Wiederaufnahme der beſten Ueberlieferungen des preußi

en Staates der niemals entſtanden und niemals zu einer
r Klorreichen Macht herangewachſen wäre wenn das laisser faire

t aller wirklich aller irdiſchen Weisheit letzter Schluß wäre
num Hei unbeſchränkter Geltung dieſes glorreichen Grundſatzes ſäße
r as deutſche Volk heute noch mit Auerochſen und Bären in

Ken Sümpfen des Urwalds und knabberte Eicheln
Von dem grundfalſchen Hauptgedanken abgeſehen faßt die
Nede Eugen Richters allerdings auch alle wirklich beachtens
werthen Einwände gegen das Staatsbabnſyſtem ſcharf zufam

hör men Dieſelben wurzeln ſo gut wie alle in der Sorge daß
nen bie Machtfülle mit welcher die Verſtaatlichung der Eiſenbah
lich nen allerdings die Verwaltung ausſtatten wird von einer
t iſt bureaukratiſchreactionären Regierung politiſch und wirthſchaft

lich leicht mißbraucht werden kann Dieſe Gefahr darf aller
dings nicht verkannt werden aber ſie wird auch nicht ver

annt und bis in die conſervativen Reihen hinein ift alle Welt
ereit wie geſtern ſchon hervorgehoben wurde die nöthigen

rgſchaften gegen einen derartigen Mißbrauch zu ſchaffen
chließlich war noch in der Rede des fortſchrittlichen Führers

er Angriff bemerkenswerth den er gegen eine geſtrige Be
erkung des Miniſters Maybach über die Börſe richtete Es
andelte ſich dabei weſentlich nur um ein Mißverſtändniß der

Zeitungsberichte das allerdings heute in ganz Berlin viel
rochen wird und an der Börſe große Aufregung verurſacht

Herr Mahybach ſprach davon daß mit dem Aufhören

Die Tochter des Thürhüters
Von N Robinſon

S Fortſetzunge 22 CapitelGefunden und verloren
Stonor Chapman hatte ſich nicht geirrt
Es war Mabel
Sie hatte kaum dieſe Zeile erreicht

Sie fragen nicht Warum
ihre Augen auf die zwei Männer fielen die ſie mit
igem Eifer anſtarrten

Sie wurde todtenblaß aber ſogleich ihren Blick abwendend
etzte ſie das Gedicht fort und trug es mit einem dramatiſchen

Euer mit künſtleriſcher Vollendung und mit ſo wahrer
ſanft wung vor daß ſie ihr Auditorium zu ſtürmiſchem Bei

ewogfa
Sie iſt ſchön rief Chapman

Welch ſeltſamer Zufall
Laſſen Sie uns gleich hinter die Couliſſen gehen
Warten Sie bis ſie ſingt Sie wird ſich jetzt umkleiden

Ein Mann erhob ſich aus einer Fallthüre nahe dem Pia
niſten und flüſterte dieſem etwas ins Ohr

Mau Muſiker erſchrak unterbrach plötzlich ſein Spiel und
o durch die Fallthüre wo er wie ein Kaninchen in ſeinem

S au verſchwand
h abel wuede ſtürmiſch gerufen und die Wiederholung des

Sevichtes verlangt
g Director wenn es geſtattet iſt ihn mit einem ſolchen

gp el zu bezeichnen erſchien auf der Bühne und erklärte daß
re Ilötzliche Jndispoſition Miß Belle Linares verhindere

S eſangsvorträge heute durchzuführen

d i

Kommen Si rief 32ſeies Fremde rief Chapman indem er den Arm
n weil Männer näherten fich dem Wirthe einen Borer
Caſa ger Stirne und dicken Lippen der hinter ſeiner

r Jch wünſ e iß Lidiifdelarſden Miß Lingres zu ſehen Er reichte ihm einen

ein Giftbaum der ſeine Schatten über das ganze Volk erſtrecke
und beſchnitten werden müſſe Das Wörtlein da, welches
im ſtenographiſchen Berichte ſteht war in den Zeitungsberich
ten ausgefallen und ſo hatte der Satz eine allgemeine Faſſung
erhalten die nicht aufrecht zu erhalten iſt und heute auch von
Herrn Maybach gebührend eingeſchränkt wurde Jn dieſer
Einſchränkung läßt ſich jedenfalls nichts mehr gegen ſeine
Auffaſſung einwenden denn daß die öffentlichen Verkehrsin
tereſſen einer wuchernden Speculation zum Spielballe dienen
ſollen iſt unter allen Umſtänden ein ungeſunder und unhalt
barer Zuſtand

Die übrigen Reden des Tages boten geringeres Jntereſſe
Herr Kieſchke vertrat die kleine Minderheit der Nationallibe W
ralen die grundſätzlich gegen das Staatsbahnſyſtem iſt die
beiden conſervativen Sprecher verfochten nur ſchlankweg den
Regierungsſtandpunkt Morgen wird die Debatte noch fort
geſetzt man erwartet namentlich noch eine große Rede Miquel s

Politiſche Ueberſicht
Die Veranlaſſung zu den Beſchwerden welche England

neulich bei der Pforte wegen Nichtausführung der Reformen
in Kleinaſien erhoben hat iſt in den Berichten des engliſchen
Botſchafters Layard zu erblicken Dieſer berichtete hierüber
wiederholt an den Marquis von Salisbury Bezeichnend iſt
namentlich folgende Stelle in einem dieſer Berichte

Wofern die Pforte nicht Acht hat und nicht mit Weisheit
und Vorausſicht handelt wird ihr eines Tages eine
armeniſche Frage in Aſien erwachſen ähnlich der bul
gariſchen Frage in Europa die zum letzten Kriege führte
Dieſelben Jntriguen ſind gegenwärtig in Kleinaſien im Zuge
um eine armeniſche Nationalität zu ſchaffen und einen Zuſtand
der Dinge herauf zu beſchwören welcher einen chriſtlichen
Schmerzensſchrei und europäiſche Einmiſchung verurſachen
kann Jch habe die türkiſchen Miniſter oft und oft gewarnt
daß wofern ſie ſich nicht beeilen die Stipulatienen des
Berliner Vertrags bezüglich Armeniens und der Convention
vom 4 Juni auszuſühren und die Maßregeln zu ergreifen
die abſolut erforderlich ſind für den Schutz der Chriſten
und für die beſſere Verwaltung der aſiatiſchen Provinzen
der Türkei ſie allerdings zu ſpät dann entdecken werden daß
deren in Gefahr iſt von dieſen Provinzen einige zu

erlieren
Jn Oeſterreich drehen ſich die tegespolitiſchen Erörte

rungen um das Schickſal der Wehrvorlage ſo lange noch
Ungewißheit über die Stellung der Verfaſſungspartei herrſcht
Es iſt leicht inöglich daß dieſelbe ihre Entſcheidung zu Un
gunſten des Entwurfs fallen läßt Auf weniger Widerſtand
ſtößt die Vorlage im ungariſchen Unterhauſe wo nur die bos
niſche Frage Schwierigkeiten zu bereiten droht

Auch in den parlamentariſchen Kreiſen der Niederlande
wendet man der Wehrfrage geſteigerte Aufmerkſamkeit zu
Die Furcht vor einer Annexion durch Deutſchland wie wir
in einem Artikel weiter unten näher erörtern mag ſehr ſtark
in den Gemüthern ſpuken Trotzdem das Kriegsbudget ſeit

nigen Jahren um 10 Millionen Gulden geſtiegen iſt wird
über den ſchlechten Wehrzuſtand fortwährend Klage geführt
Um der öffentlichen Meinung eine Genugthuung zu gewäh
ren iſt eine ſorgfältige Unterſuchung zur Einleitung von Re
formen eingeleitet

Gehen Sie dieſen Weg
Sie folgten dem Manne mitten durch die Halle und zu der

Thüre durch welche John Blackmore denn er war der
Pianiſt verſchwunden war
d a z das für eine Geſchichte mit der Linares fragte

er Wirth
Sie iſt nach Hauſe antwortete der Director
Zum Teufel Was bedeutet das
Nach dem Gedichte taumelte ſie völlig herein ſchickte Davis

nach dem Alten ſie ſprachen miteinander und ohne ein Wort
an uns zu richten liefen ſie fort

Zum Donner warum habt Jhr ſie nicht aufgehalten
Aufhalten Das ganze kam ſo plötzlich daß
Und Ihr meint Jhr wäret geeignet für das Geſchäft Jch

will gehangen ſein wenn ich nicht Beide eher erwürgt hätte
als ſie ſo fortlaufen zu laſſen Hört Jhr die da draußen

Er rückte ſeinen Kopf in der Richtung nach dem Auditorium
welches anfing ſehr ſtürmiſch zu werden

Jch meine ich will ihnen nachgehen
Als der verlegene Director daran war die Bühne zu ver

laſſen trat Chapman zu ihm
Erlauben Sie mir Sie zu begleiten, ſagte er

Sie erreichten den BühnenAusgang
Wo iſt Miß Linares Wohnung fragte der Director

den dortigen Thürhüter
Jch weiß es nicht Sir
Wer weiß es
Alles was wir wiſſen iſt daß er die Tramway der dritten

Avenue benützt Jch denke er wohnt in Harlem
Um welche Stunde pflegt Miß Linares hieher zu kommen

fragte Chapman den Thürhüter
Um fünf Uhr Sir
Paſſirt ſie dieſen Weg

Sir
Ich werde morgen um halb Fünf da ſein Sie werden

mich hereintreten laſſen nicht wahr Er ließ einen Dollar
in die Hand des Mannes gleiten

Gewiß Sir
Stonor Chapman war die Pünktlichkeit ſelber wo es

ſich um ſolche Dinge handelte und gm folgenden Tage um

Regierung ſein Scherflein beitragen wollen Die Deputirten
kammer hat ſich in der Ungewißheit über die Stellung zur
Curie ſehr unbebaglich gefühlt und den Miniſter des Aus
wärtigen Frère Orban darüber interpellirt Der Miniſter
hat darauf erklärt die gewünſchten Aufſchlüſſe am Dienstag
nächſter Woche geben zu wollen

Dem fliehenden Feinde muß man goldene Brücken bauen
Daher ſtreut das engliſche Weltblatt die Times dem verab
ſchiedeten ruſſiſchen Botſchafter Grafen Schuwaloff
eitel Weihrauch Er könne nicht über den Gang der neueſten
Verhandlungen ungehalten ſein und fühle nur das Bedürfniß
ſich zeitweilig auszuruhen um vielleicht ſpäter zu noch höheren

ürden emporzuſteigen Die Erinnerung an den Atten
täter Solowjeff ſteigt wieder auf Während man die Ange
legenheit des angeblich mit dieſem befreundeten Dr Weimar
längſt vergeſſen glaubte kommt jetzt die Nachricht daß er noch
immer in der Paulsfeſtung ſitzt und in 5 Tagen vor die
Schranken des Gerichts gerufen werden wird Man iſt auf
den Ausgang des Prozeſſes ſehr geſpannt da man über ſeine

Die halbamtliche Prov Correſp ſchreibt Unſer
Kaiſer welcher ſeit der am Sonnabend erfolgten Rückkehr
von Letzlingen ſich ungetrübten Wohlbefindens erfreut beab
ſichtigt außer kleineren Jagdausflügen Berlin in der nächſten
Zeit nicht zu verlaſſen Unſere Kaiſerin wird gegen Ende
November nach Berlin zurückkehren und auf der Rückreiſe
vielleicht einen kurzen Beſuch bei dem großherzo glichen Hof in
Weimar abſtatten

Der Kaiſer wird demnächſt um ein Regiment Ulanen
reicher ſein nominell wenigſtens Die ruſſiſche Armee ſoll
um zwei Cavallerieregimenter vermehrt werden deren eines
den Kaiſer von Deutſchland das andere den Kaiſer von Oeſter
reich zum Chef erhalten ſoll

Am Dienstag äußerte der Arbeitsminiſter Herr Maybach
im Verlaufe ſeiner Rede zu den Eiſenbahnvorlagen nach dem
Zeitungsbericht

Die Börſe hat auch ein Jntereſſe daß die Privatbahnen
weiter beſtehen denn bei jeder Manipulation derſelben war
immer etwas zu verdienen Jndeſſen ich rechne mir zum Ver
dienſt an daß in dieſer Beziehung die Thätigkeit der Börſe
beſchränkt iſt Beifall rechts Jch glaube daß die Börſe
ein Giftbaum iſt der über das Leben des Volkes ſeinen
Schatten verbreitet und dem die Wurzeln zu beſchneiden halte
ich für verdienſtlich Beifall rechts

Jn der geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes wurde dieſe
Aeußerung von dem Wortführer der Oppoſition zum Anlaß
einer beißenden Kritik gemacht Herr Maybach hat in der
ſelben Sitzung eine Klarſtellung ſeiner Worte gegeben Die
Börſe ſelbſt iſt natürlich durch die erſten Auslaſſungen des
Miniſters in Aufregung verſetzt Das BörſenCommiſſariat
und der Syndicus des Aelteſten Collegiums haben wie berliner
Blätter melden einſtimmig den Beſchluß gefaßt und ſoſort der
Börſe verkündet Das Börſencommiſſariat giebt dem Aelteſten
Collegium der berliner Kaufmannſchaft Kenntniß von der tief
greifenden Entrüſtung und Erregung welche an der Börſe über
die Aeußerung die der Miniſter Maybach in der geſtrigen

balb fünf Uhr Nachmittags präſentirte er ſich am Buhnen
Eingange

Miß Linares noch nicht gekommen
Nein Sir und ſie wird nicht kommen
Nicht kommen
Nein Sir Der Alte ſchrieb dem Director daß er das

Engagewent aufgebe
Das Engagement

Ja
Jſt der Director hier
Ja Sir Bitte da oben rechts

Der Director gab Stonor Chapman den Brief John
nes Er trug kein Datum keine Adreſſe Er
autete

Sir Von Seite der Miß Linares benachrichtige ich
Sie daß fie in Jhrem Etabliſſement nicht mehr auftreten
wird Ebenſo ver,ichte ich auf meine Stellung als Leiter
des Orcheſters Jch danke Jhnen ſowohl für ſie als für
mich für viele Acte der Höflichkeit Acte die im ſtarken
Contraſt ſtehen gegen Jhre beſtigliſche Umgebung

Linares

aufgebe wiederholte Chapman
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Ein Zufall
Wybert Hawton und Sidney Tremaine waren ſehr warme

Freunde geworden Beive intereſſirten ſich ſo ſehr für einen
und denſelben Gegenſtand für die Entdeckung des Aufenthaltes
von John Blackmore und ſeiner Tochter
Der Künſtler wurde es wohl gewahr daß dem jungen Eng

länder ein Geheimniß ſehr nahe am Herzen lag aber er ver

R r r Wort noch durch eineneigen zu ſtören welcheu e gen z welches der Andere ſo ſtrenge
nes Tages nahm Hawton ſelber Bezug darauf

Es iſt ſchrecklich arg alter Freund daß ich Ihnen nicht
eine Menge von dem erzähle was ich weiß aber ich kann es
ehrenhafter Weiſe nicht thun ohne Mr Blackmore s Er
lgubniß



Plans bezw der Mittel um die den natürlichen

Eiſenbahngeſetz mit 102 gegen 43 Stimmen angenommen

Sitzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes gethan hat herrſcht
Es fordert das AelteſtenCollegium auf ſofort ſofern die
Aeußerung ihrem Wortlaut nach mit dem von allen Zeitungen
gleichlautend gemeldeten Paſſus übereinſtimmt officielle
Schritte zu ergreifen um eine Remedur eintreten zu laſſen
Bereits vorher unmittelbar vor Beginn der Börſe hatte ſich
eine lärmende Kundgebung gegen Herrn Mahybhbach vollzogen
Nach der Auffaſſung in Börſenkreiſen kann das Aelteſtencolle
gium nur zweierlei thun entweder es legt durch eine gemein
ſame Erklärung in eorpore ſein Amt nieder fordert auch die
kaufmänniſchen Mitglieder anderer Behörden wie Handels
richter 2c auf das Gleiche zu thun um nicht in die Lage zu
kommen als Vertreter einer durch die oberſte ſtaatliche Inſtanz
als Giftbaum im Leben des Staates bezeichneten Jnſtitution
mit Behörden oder wohl gar mit dem beleidigenden Minifter
in Beziehung zu treten oder es beruft die Kaufmannſchaft in
ihrer Totalität zu einer GeneralVerſammlung und beantragt
inſofern es an ſeiner Competenz etwa Zweifel haben ſollte daß
ihm von der Corporation ein Mandat ertheilt werde die der
Börſe angethane Beleidigung durch alle Jnſtanzen zu verfolgen
und die zur le geeigneten Schritte zu thun Wir
glauben es wird nicht ſo heiß gegeſſen als gekocht So ganz
Unrecht mag der Herr Miniſter nicht haben Ob er correct
gehandelt hat die Börſe deren Empfindlichkeit bekannt iſt ſo
öffentlich zu blamiren iſt eine andere Frage

Die Fürſtin Bismarck iſt Dienstag Abend von Varzin
in Berlin eingetroffen Sie gedenkt erft in einigen Wochen
nach Varzin zurückzukehren

Der Oberpräſident von Schleſien v Seydewitz iſt gegen
wärtig damit beſchäftigt durch den Augenſchein die Lage der
Bevölkerung in Oberſchleſien kennen zu lernen

Der General Lieutenant v Bülow bisher Jnſpecteur der
2 FeldArtillerieJnſpection ift an Stelle des verſtorbenen
Generals v Podbielski zum General Jnſpecteur der
Artillerie ernannt worden Jn Folge deſſen iſt der
General Lieutenant v Dresky bisher Jnſpecteur der 4 Feld
ArtillerieJnſpection in gleicher Eigenſchaft zur 2 Feld Ar
tillerieJnſpection verſetzt und der General Lieutenant
v VoigtsRheetz bisher Director des allgemeinen Kriegs
Departements im Kriegsminiſterium zum Jnſpecteur der
4 Feld ArtillerieJnſpection ernannt

Bei der geſtrigen Erſatzwahl zum Abgeordnetenhauſein Breslau iſt ein erbitterter Wabltampf in drei Wahl
gängen durchgefochten worden Jm erſten Wahlgange erhielten
Fabrikbeſitzer Schöller Neuer Wahlverein 257 Juſtizrath
Freund Fortſchritt 237 und Stadtrath Severin national
liberal 223 Stimmen Ueber das Ergebniß des zweiten
Wahlganges liegt noch keine Nachricht vor Beim dritten
Wahlgange wurde ſchließlich Stadtrath Severin mit 432
von 681 Stimmen gewählt Der Gegencandidat Juſtizrath
Freund erhielt 249 Stimmen

Offiziöss wird uns unter dem 12 d M aus Berlin
geſchrieben

Der König von Sachſen hat dem Ausſchuß des deutſchen
n r e e einen ſilbernen Ehrenpreis für die beſte

öſung der nachfolgenden gelegentlich der Jnternationalen
Fiſcherei Ausſtellung in Berlin zu entſcheidenden Preisaufgabe
zur Verfügung geſtellt Genaue Darlegung eines für be
ſimmte näher darzulegende Verhältniſſe praktiſch ausführbaren

i Waſſerläufenund Gewäſſern zugeführten Abwäſſer der Fabriken und Auswürfeder Städte für den Fiſchbeſtand der gedachten Eewäſſer voll
kommen unſchädlich zu machen Bei Gelegenheit der kürzlich
im Königreich Polen Kreis Bendzin aufgetretenen Rinder
peſt welche e Berichten von dort noch nicht ganz erloſchen
iſt hat ſich recht deutlich gezeigt wie ſehr wohlthätig die ſ Zt
Seitens des landwirthſchaftlichen Miniſteriums ſofort angeordneten
Maßregeln geweſen ſind

Die Annaghme als ob nach dem Geſetze über Verlänge
rung der Etats und Legislaturperioden der Reichs
tag wie der Landtag nur alle zwei Jahre berufen werden
würden erweiſt ſich nach der Köln Ztg nicht als ganz zu
treffend Die Regierung ſelber glaubt nicht auf eine jähr
liche Berufung der Volksvertretung im Reiche wie in Preu
ßen verzichten zu können

Die bairiſche Abgeordnetenkammer hat das ganze

Der Cultusminiſter v Puttkamer hat ſeine Vorliebe für
confeſſionelle Schulen auch dadurch bewieſen daß er das
ſtädtiſche Gymnaſium in Neuſtadt in Oberſchlefien im Wider
ſpruche mit der Auffaſſung des dortigen Magiſtrats für eine

rein katholiſche Anſtalt erklärt und die Beſtätigung eines nicht
katholiſchen Lehrers verweigert hat Die dortige ultramontane
StadtverordnetenVerſammlung hat dies benutzt um den Ma
giſtrat aufzufordern eine Tafel mit der Aufſchrift Katholiſches
Gymnaſium an dem Portale des Gebäudes anzubringen und
zu verlangen daß der Director des Gymnaſiums officiell das
Gymnafium als katboliſches bezeichne

Der Verein für Handelsgeographie und Förderung deut
ſcher Intereſſen im Auslande Zweig verein Leipzig hat für
das nächſte Jahr in den beiden größten Handelsſtädten von
Südamerika in Rio de Janeiro und Buenos Ayres
eine Muſter Ausſtellung deutſcher gewerblicher
Erzeugniſſe in Ausſicht genommen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Geſetzentwurf betr den An
kauf der Homburger Eiſenbahn zugegangen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Abgeordnetenhaus ſetzte in ſeiner geſtrigen Sitzung
die erſte Berathung der Eiſenbahnvorlage fort

Abg Kieſchke machte das Haus darauf aufmerkſam daß es
ſich bei der Annahme der Vorlage nicht allein um die 1200 Mill
ſet die Erwerbung der drei in derſelben aufgeführten Bahnen
ondern in weiterer Conſequenz zugleich um den in Ausſicht ge

nommenen Ankauf der BerlinAnhalter der BerlinPotsdam
Magdeburger und der Rheiniſchen Eiſenbahn mithin um eine
Ausgabe von 2200 Millionen handele Die Behauptung daß
das militäriſche Intereſſe eine einheitliche Verwaltung der
Eiſenbahnen nothwendig mache entbehre jeder Begründung
Die ganze Agitation zu Gunſten des Staatsbahnſyſtems beruhe
auf einer großen Selbſttäuſchung Der Rückgang der Jnduſtrie
die Lähmung aller Geſchäfte rufe eine Menge berechtigter
Klagen hervor man ſuche nach einem Sündenbock und
glaube einen ſolchen in den Privatbahnen gefunden zu haben
Sei das Staatsbahnſyſtem erſt durchgeführt ſo werde die Ent
täuſchung ebenſo allgemein ſein Eine ſehr bedeutende Rolle in
der jetzt herrſchenden Bewegung ſpiele die Speculation Dies
beweiſe die außerordentliche Steigerung der Courſe Eine ſolche
Steigerung finde ihre Erklärung nur in der einfachen Erwägung
daß der Kapitaliſt ſich berechne daß er beim Ankauf der Bahn
durch den Staat durch den Umtauſch der Aktien gegen Renten
titel ſelbſt bei einem Cours von 148 noch immer ein gutes Ge
ſchäft mache Viel gefährlicher als die finanziellen Nachtheile
ſeien aber die wirthſchaftlichen Schäden die das Staatsbahn
ſyſtem dem Lande zuzufügen im Stande ſei Ein rabiat ſchutz
öllneriſcher Miniſter ſei im Stande durch die Geſtaltung derEiſenbahntarife viel unheilvoller zu wirken als ſelbſt durch die

höchſten Schutzzölle Auch die Einrichtung eines Eiſenbahnrathes
gewähre nicht die geringſte Garantie gegen derartige Gefahren

Abg v Rauchhaupt Das öffentliche Jntereſſe verlange ge
bieteriſch die Annahme des Geſetzentwurfs Die heutige Vorlage
ſei nur eine natürliche Konſequenz des Beſchluſſes die Linie
Berlin Wetzlar zu bauen Der Reduer geht hierauf näher auf
die finanziellen und wirthſchaftlichen Bedenken gegen den Geſetz
entwurf ein und ſucht dieſelben als völlig unbegründet nachzu
weiſen Niemand werde verlangen können daß die Regierung
dulde ihre in Uebereinſtimmung mit der Majorität der National
vertretung verfolgte Zollpolitik durch die Tarifpolitik einer Anzahl
von Privatbahnen durchkreuzen zu laſſen Hierzu komme daß
es dem Jntereſſe der Privatunternehmer entſpreche den großen
Verſender vor dem kleinen zu bevorzugen und durch verdeckte
Vergünfſtigungen aller Art Refaktien und dergleichen den konareregden Linien die wichtigeren Transporte abzugewinnen

Dieſer Korruption ein Ende zu machen ſei ein hohes Intereſſe
des Staates Er könne dies Ziel dadurch erreichen daß er die
Privatbahnen ruinire einen ſolchen unſittlichen Weg aber werde
niemand billigen Es bleibe nur übrig nach dem Vorſchlage der
Regierung offen hervorzutreten und die Privatbahnen für den
Staat zu erwerben

Abg Richter ging zunächſt auf die Aenderungen der in den
Wahlen dokumentirten Stimme des Volkes ſowie die Gründe
dieſer ein um dann über die veränderte Haltung
des Zentrums in der Eiſenbahnfrage ſein Befremden auszudrücken
Demnächſt betont er beſonders dem Abg v Rauchhaupt gegen
über daß die Herabſetzung der Tarife gerade ein Verdienſt der
Privatbahnen und nicht des Staats geweſen ſei wie er dann
überhaupt die Thätigkeit der Privatbahnen an verſchiedenen
Einzelheiten rühmend illuſtrirt Die finanziellen Erſparniſſe
welche die Motive ins Auge faſſen würden zum guten Theil
W Koſten des Verkehrs gemacht werden Der Ausdruck den
geſtern der Herr Miniſter von der Börſe gebraucht habe beweiſe daß er von dem Weſen der Börſe keine Ahnung habe
Und doch ſei es gerade die Börſe welche die Wirthſchaftspolitik
des Herrn Miniſters verehre ſo daß wenn ſich einmal das
Gerücht von dem Abgange des Herrn Winiſters verbreiten ſollte
jener Giftbaum die Blätter hängen laſſen werde Zuzugeben
ſei daß die allgemeine Strömung dem Staatsbahn Syſtem

Das iſt genug, war Tremaine s Antwort
Jch werde dieſes Land nicht verlaſſen bis ich jeden Stein

umgewendet habe um fie zu entdecken Jch wage es nicht
Wochen und Monate vergingen
Hawton beſuchte Philadelphia Waſhington Boſton und alle

er Städte welche NewYork umgeben immer mit derſelben
ichtrer begab er ſich in die Office des Herald und nach

dem er die erſte Columne für drei Tage gekauft inſerirte er
das Folgende

An John Blackmore Whybert Hawton kehrt am 10
nach England zurück Hat John Blackmore eine Botſchaft
nach Winthrop
An dem folgenden Tage händigte man Hawton in der

Herald Office einen Brief ein er riß ihn auf Er war
von dem geſuchten Manne

Jch habe keine Botſchaft
niß Dies bei Jhrer Ehre B

Er iſt in New York, rief der junge Engländer und
todt oder lebendig ich werde ihn finden

Er berieth ſich mit Sidney Tremaine und die zwei jungen
Männer entſchloſſen ſich Haus für Haus zu ſuchen

Einhnndert Häuſer für Jeden von uns per Tag giebt
vierzehnhundert in einer Woche und vierzehnhundert per
Den bald ans Ziel führen Das iſt der rechte Weg

ney
Der Decorationsmaler vernachläſfigte ſeine Arbeit nnd er

hielt eine höfliche Zuſchrift die ihm ſeine Stellung bei dem
Actäon Theater kündigte Er warf das Schreiben ins Feuer
und eilte wieder hinaus durch die Straßen

Jch habe noch Zeit genug zum Malen ſagte er aberjede Minute iſt für mich ein Jahrhundert bis ich Mabel
wiederſehe

Spät in einer Nacht ſtiegen die zwei jungen Männer in
einen Tramway Wagen der zweiten Avenue um nach der
Vierzehnten Straße zu gelangen wo ſie in einem BoardingHauſe wohnten

Jn einer Ecke des Wagens ſaß ein Frauenzimmer dicht

Bewahren Sie mein m

ſeines weichen Filzhutes tief über ſein Geſicht herabgezogen

hatte und deſſen Rockkragen zu ſeinen Ohren emporreichte
Als Hawton und Tremaine bei der Vierzehnten Straße ab

ſtiegen wendete ſich der Mann an das Frauenzimmer
Sahſt Du die zwei Männer die eben abſtiegen fragte

er g Haſt Du ſie erkannt
g

Sie erkannten uns nicht
Nein
Biſt Du gewiß
Ganz

John Blackmore erhob ſich auf ſeine Füße und erfaßte den
Zugriemen

Komm hinaus Mabel
Was wollen Sie thun
Komm hinaus

Er ſprang auf die Straße und s das Mädchen hinter ſich
Unter einer Straßen Laterne ſtanden Wybert Hawton und

Sidney Tremaine
Laſſen Sie uns einige Häuſer in dieſer Straße verſuchen,

ſagte der Engländer
Es iſt zu ſpät
Nicht im Geringſten

John Blackmore näherte fich Mabel folgte ſcheu Jn den
Schatten einer Hausthüre tretend deutete er dem Mädchen
an ſich ruhig u verhalten

Meine Meinung iſt daß Blackmore in Jerſey City lebt,
n Tremaine IJch habe es früher geſagt und ich ſage

wieder
Wir werden Jerſey City durchnehmen wenn wir mit

New York fertig ſind entgegnete Hawton Lebendig oder
todt ich muß John Blackmore finden

Und die zwei jungen Männer ſchritten vorwärts
Lebendig oder todt murmelte Blackmore Todt

todt todt
Und er wendete ſich nach einer Richtung die derjenigen

entgegengeſetzt war welche die anderen genommen hatten
Fortſetzung folgt

verſchleiert und neben ihr ein Mann der die breite Krämpe

günſtig ſei man erwarte eben auf allen per Gebieten ein
Univerſalrezept von Omnipotenz des Staates Die Moti
virung des Staatsbahnſyſtems in der Vorlage erinnere an
ſozialdemokratiſche Raiſonnements welche letztere nur noch in ihren
Conſequenzen weitergehen Daß die Eiſenbahnen dem öffentlichen
Intereſſe dienen ſollten darüber könne keine Meinungkver

reden ſein es käme eben nur darauf an zu beweiſen daß
er concurrirende Privatbetrieb dem öffentlichen Jntereſſe

weniger diene als eine einzige einheitliche Staatsleitung Der
Miniſter behandle ſchon gegenwärtig die gorze Leitung ſeines
Reſſorts als eine Machtfrage Daß auch die Conſervativen
nach gewiſſen Garantien ſuchten beweiſe daß ihnen die Sache
doch im Grunde nicht wenig bedenklich ſei die vorgeſchlagenen
Garantien würden den ger Zweck nicht erreichen Des
Näheren beſchäftigt er ſich mit der event am wenſetnmg des
Eiſenbahnraths und den Befugniſſen welche man bezüglich
des Tarifweſens dem Landtage beilegen wolle Feſtſtehende
Tarife ſeien überdies ſachlich ungerechtfertigt erlanc der
Wirkungen der Zollpolitik auf die Tarife könnten ſich die
Herren event leicht falſchen Erwartungen hingeben Wohin
finanziell das Staatsbahngeſetz führe das zeige gegenwärtig das
Beiſpiel Baierns Bei der 3 der Verkehrsverhältniſſe ſei eine
richtige Bemeſſung des wirklichen Werthes aller in Rede
ſtehenden Bahnen nicht möglich Außerdem fehle das voll
ſtändige Material zur Beurtheilung Nach einer Beleuchtung
der nachtheiligen Wirkung der qu Operationen auf den Staats
credit und einer Erörterung darüber daß die Centraliſirung
der Verwaltung die Ausgaben nicht vermindern würde kommt
er auf die vorgeſchlagene Bildung eines Reſervefonds und die
obligatoriſche Schuldentilgung um das Prekäre dieſer Garantie
mittel nachzuweiſen Zum Schluß beſpricht Redner die politiſchen

Garantien Beifall links gNach dem zweiſtündigen Vortrage Richters erhält unter großer
Unruhe des Hauſes der Abg Leuſchner Vertreter der Mans
felder Kreiſe das Wort Nach meinen im practiſchen Leben ge
ſammelten Erfahrungen muß ich mich auf den entgegengeſetzten
Standpunkt ſtellen wie der Abg Richter Die Privatbahnen
haben viel Gutes gewirkt ſie haben große Verdienſte um die Ge
ſtaltung unſeres Eiſenbahnweſens aber daraus kann man doch
wohl nicht folgern daß man dieſe Vorlage verwerfen müſſe Wir
verkennen die Schwierigkeiten in keiner Weiſe welche bei der
Einführung des Staatsbahnſyſtems zu überwinden ſind aber
allzu ſchwierig wird es nicht ſein Es wird allerdings nothwen
dig ſein in irgend einer Weiſe eine Controle eintreten zu laſſen
auf die die Landesvertretung ein Recht hat Wenn man nun
meint die preußiſchen Finanzen ſeien ſo ſchlecht daß man eine
ſo bedeutende Operation nicht unternehmen könne bemerke ich
daß das Defieit ſeine Urſache in den traurigen wirthſchaftlichen
Reſultaten der letzten Jahre hat Wenn wir die angebahnte die
nationale Arbeit ſchützende Politik conſequent weiter verfolgen
e wird unſer Wohlſtand ſchneller aufblühen als man denkt und
as Deficit wird ſchnell wieder verſchwinden
Miniſter Maybach Jch glaube einem allſeitigen Bedürfniſſe

zu entſprechen wenn ich mich heute auf eine Widerlegung der
verſchiedenen Bemerkungen nicht einlaſſe Jch behalte mir eine
Widerlegung der zum Theil in nicht ſehr freundlicher Art ge
machten Vorwürfe vor Nur eine Bemerkung will ich ſchon heute
machen Mein grurge Wort über die Qualität der Börſe iſt
dahin mißverſtanden worden als wollte ich die Börſe an ſich als
einen Giftbaum bezeichnen Die Börſe iſt ein nothwendiges
Glied in unſerem wirthſchaftlichen Verkehr nur dann glaube ich
daß ſie eine verderbenbringende Thätigkeit entfaltet wenn ſie die
öffentlichen Transportanſtalten die monopoliſtiſch gearteten Haupt
verkehrsadern in die Kreiſe ihrer Speculation zieht Dieſe großen

des Staates ſollten aus dem Verkehr der Börſe aus
eiden
Um 3 Uhr wird die Verhandlung vertagt Nächſte Sitzung

Donnerstag 11 Uhr

Holland und Deutſchland
Die engliſche Preſſe liebt es ſich in letzterer Zeit beſonderseingehend mit der Jene Hollands zu beſchäftigen We

Blätter gefallen ſich darin die Niederlande von den Annexions
elüſten des deutſchen Reichskanzlers bedroht zu ſehen Pall

all Gazette die Deutſchland gegenüber als profeſſionirte
Schwarzmalerin erſcheint brachte einen van Tromp unter

Artikel in welchem der Verfaſſer den Holländern
einen Landsleuten den Rath gab ſich unter engliſche Protection
zu ſtellen wenn ſie ihre Freiheiten ihre Unabhängigkeit vor derdeutſchen r retten wollen Das Kmſterdamer
Handelsblatt weiſt die Rathſchläge des Herrn van Tromp kurzer
Hand zurück Während ine Kreiſe in Holland die deutſcheMacht als gefahrdrohend für die Unabhängigkeit ihres Vandes

mit vollſtem Unrecht und ohne J Grund fürchten erhebt ſich
eine Stimme welche das einzige Heil der Niederlande für die
ukunft in dem engſten Anſchluß an Deutſchland erblickt Es

iegt eine Brochüre vor Niederland durch Deutſchland annectirt
von Mr H H Nori früherem Mitgliede der zweiten Kammer
Aus dem Holländiſchen Greifswald R Scharff 1880 in
welcher unter Berufung auf den großen holländiſchen Staatsmann
Thorbecke der ſchon 1837 ſchrieb Wir erkennen daß wir be
ſtrebt ſein müſſen Deutſchland uns mehr als jetzt zu nähern
die Einverleibung Hollands in das Deutſche Reich befürwortet
wird Wir wiſſen nicht ſchreibt die Nat Ztg wie weit Herr
Nori Anſpruch darauf machen kann einen beachtenswerthen Theil
der holländiſchen öffentlichen Meinung zu vertreten Seine
Stellung als früherer Abgeordneter macht ſeine Aeußerungen
jedenfalls der er vrgng werth Der Verfaſſer erkennt in den
jetzigen Zuſtänden der Niederlande die Vorboten einer Macht
loſigkeit die ſchließlich den Fall des Staates herbeiführt
Jn geographiſcher Hinſicht gehören wir ſchreibt er imvollen Sinne d ortes zu Deutschland Aber
unſere Geſchichte wird man fragen Wir ſind die Erſten
zu erkennen daß die Geſchichte des niederländiſchen Volkes ein
ſgrkartgce und bewunderungswürdiges Bild entrollt Doch wir
Sgrr r hinzu daß nach unſerer Anſicht in einer ruhm

reichen Vergangenheit allein kein Recht zur unabhängigen Exiſtenz
liegt ſobald das materielle und geiſtige Jntereſſe aller Mitbür
ger eine Einverleibung in einen andern Staat nothwendig macht
Auf politiſchem Gebiet befindet ſich Niederland ſeit geraumer
Zeit in einer heiklen Lage Der oraniſche Stamm der während
dreier Jahrhunderte reiche Blüthen abwarf verkümmerte nicht
nur ſondern droht innerhalb eines vielleicht nicht zu langen
Zeitraumes auszuſterben Jn dieſem Falle würde Niederlan
thatſächlich in die Lage gerathen die wir anch bereits jetzt als
unvermeidlich hinſtellen wir würden ja dann nach den grund

hen Beſtimmungen durch welche die Erbfolge geregelt iſt
ogleich unter die Herrſchaft eines deutſchen Fürſtenhauſes kom

men Nur dann wäre dies zu vermeiden wenn dieſelben grund
geſetzlichen rechtzeitig abgändert würden und wir

ögern nicht als unſere Ueberzeugung auszuſprechen daß eineſo che Modifikation des Eckſteins unſerer tonſtitutionellen Regie

ie ſchlimmſten Folgen nach ſich ziehen würde Man
würde ja nur die Wahl haben dem Gründen einer Re
publik eine Staatsform wofür unſer Volk auf die Dauer
nicht geeignet iſt oder dem Schaffen einer neuen Kronkandi
datur deren große Gefahren Europa 1870 hat kennen lernen
Er tadelt die e derund bezeichnet die ſo R

ehend

Parteiregierungen Hollanduſtände Kunſt und Wlſenſdeſt als

auf niedriger Stufe

hatte für geſtern
theilung in den Bürgergarten berufen

Das Vereinigte Komite des liberalen Wahlver
eins und re für ſtädtiſche Jn tereſſennbend den vierten Bezirk der dritten Ab

Den Vorſitz führte
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Vertretung zu

Farometer Millim 740,56 742 86Teceometer Celſius 3,63 335
gel Feuchtigkeit 85,7 92 9ind S Se NWl

Das Barometer iſt nobeſter Südweſt Regen

ermeiſter Dönitz Man hob bervor daß der bisherigegert J Res r Herr Maurermeiſter Müller auch nach
S Jeueſten Erklärungen nicht geſonnen ſei ein Mandat wieder
den ehmen und kam daber auf die Candidatur des Herrn
W rmeiſter Zan der zurück Es wurde als ſehr wünſchens

bezeichnet auch den Handwerkerſtand in der ſtädtiſchen
wer Ehren zu bringen zumal die in Ausſicht genom

e Perſönlichkeit ſich im öffentlichen Leben als ehrenwerthen
Flhnracier und einen Manv von außerordentlicher Sachkenntniß
Chorſlarem Verſtande gezeigt habe Herr Maler Zand er wurde
und ehlung von der Verſammlung einſtimmig alsnach die e Man wird vorausſichtlich noch mit einer
Canlichen Erklärung des Herrn Maurxermeiſter Müller definitiv
öff pie Wahl zu verzichten der Candidatur Zander den Boden

Meteorologiſche Station

12 Nov 10 J Ab 13 Nov 8 U Mro

ind13 Nov 6 Uhr früh Der Wind zwiſchen Südoſt und Weſt
d ſtern ſtürmiſch und brachte Regenſchauerwechſnd ler i h mehr gefallen und ſteht fehr tief Leb

Therm 4 R Thaupunkt nach dem
Klinkerf Hygrom 2,9
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

s Uhr morgens Die Region niedrigſten Luftdrucks
geſtern über dem nördlichen Britannien befand hat

ſich raſch ſüdoſtwärts bewest und befand ſich im ſüdlichen
Theile der Oſtſee wo Gewitter ſtattfanden während über Bri
kannien ſtürmiſche Nordweſtwinde weheten Auch am Fuße der
Alpen herrſchte Weſtſturm und nordwärts bis zum Kanal
Sonſt war das Wetter ruhig meiſt trübe und regneriſch Die
Temperatur war im weſtlichen Theile des Beobachtungsgebietes
noch hoch und über normal im Nordoſten war ſie plötzlich und
beträchtlich geſunken Haparanda 23 Nord mäßig bedeckt
Petersburg ,Südoſt ſtill bedeckt Moskau 6 Südweſt
ſtill wolkig Stockholm 0 Südoſt leicht bedeckt Memel 0 Südoſt
leicht Nebel Hamburg 3 Südweſt mäßig Regen Berlin 5
Südweſt leicht Regen Breslau 4 Süd ſchwach Nebel
Wien 2 Weſt ſtill wolkig München 5 Südweſt ſtark bedeckt Kaſſel 5 Südweſt Wowach wolkig Karlsruhe 6 Süd

weſt friſch Regen

Seit vier Tagen haben wir hier wird unterm 7 d ausSt Plieravure gemeldet ausgezeichnete Schlittenb ahn
der Verkehr auf dem Ladoga See und den Kanälen iſt des
Eiſes wegen eingeſtellt
e

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 12 Nov Unſere Gaſt und Schank

wirthe wenigſtens die weitaus größte Zabl derſelben be
theiligen ſich an dem Petitionsſturme der gegen den dem

12 N
welche ſich

vorzulegenden Geſetzentwurf betreffend die Steuer i t am Jgar degeetriebe geiſiger Getränke ins Werk geſetzt werden ſoll ſicherung daß ſie unſchuldig leiden müſſe Da ſtürzte plötzlich
Der hier in Umlauf geſetzte Petitionsentwurf ſagt an ſeiner ihre 16jährige Tochter auf ſie zu umſchlang ſie und geſtand

tärkſten Stelle etwa Folgendes Der Ertrag dieſer Steuer
ſoll den Communen überwieſen werden und iſt der offen aus
geſprochene Zweck des Geſetzes eine bedeutende Ver
minderung der Schankſtätten zu erzielen Da nun
unter den gegenwärtigen Verhältniſſen es für die Betroffenen
unmöglich ſein dürfte einen anderen Erwerbszweig zu finden
ſo würden dieſelben mit ihren Familien unfehlbar den Com
munen zur Laſt fallen Wenn Zunahme der Verarmung und
Vermehrung des Proletariats dieſe ſchlimmen Feinde der
Gemeinde Verwaltung überhaupt auf Erwerbsloſigkeit zurück
zuführen ſind ſo werden jene traurigen Wirkungen von dem
der Landes Vertretung vorgelegten Geſetz in hohem Maße zu
erwarten ſein Dieſer Tage wurde hier am hellen Tage und
auf offener Straße einem kleinen Knaben ein Thalerſiück
aus der Hand genommen Als Thäterin erwiſchte man
bald nachher ein 13jähriges Mädchen welches bereits einen
Theil des Geldes zum Ankauf verſchiedener Kleinigkeiten ver
wendet hatte Der ſ Z verhaftete Kreisgerichtsſecretair a D
S hat wie zu erwarten war bald Gelegenheit gefunden ſeine
Unſchuld nachzuweiſen Er wurde bald nach der Verhaftung
wieder frei gelaſſen auch iſt kürzlich ſicherem Vernehmen
nach das gegen ihn eingeleitete Verfahren gänzlich eingeſtellt
worden

S Eilenburg 12 Nov Jn einer Verſammlung des ſtädti
ſchen Vereins am 10 d M ſind als Candidaten für die 3 und
2 Abtheilung bei den Stadtverordneten wahlen am 24 d
aufgeſtellt die Oekonomen H Vörkel und Härtel Dr Bernhardi
und die Bäckermeiſter Freund und Wilhelm Für die 1 Ab
theilung Candidaten vorzuſchlagen enthielt ſich der Verein daer nach dieſer Seite hin wenig Ausſicht hat mit ſeinen Vor
ſchlägen durchzudringen Am Sonnabend überfuhr in der
Rinkartsſtraße ein größerer Fuhrmannswagen einen kleinen
Schleſinger Selbſt das Pferd des letzteren kam hierbei zu Falle
doch wurde größeres Unglück vermieden Vor längerer Zeit
ſtarb hierſelbſt der Schuldirektor Teichmann aus Leipzig
Schüler und Freunde errichteten ihm auf dem Kirchhofe der hie
ſigen Bergkirche ein prächtiges Denkmal mit einſchließendem
Gitter Heute Nachmittag nun wurde daſſelbe eingeweiht Herr
Diakonus v Kriegern ſprach dabei die Weihepredigt während
acht Pauliner einen Trauergeſang mit lateiniſchem Text vor
tzugen Freunde und Mitarbeiter an dem Jnſtitute des Ent
ſchlafenen waren zu dieſer erhebenden Feier zahlreich von Leipzig
herübergekommen

fr Merſeburg 11 Nov Vor wenig Wochen hat erſt die
Campagne in der Zuckerfabrik Körbisdorf begonnen und ſchon
zeigen ſich die Einflüſſe des neuen Verfahrens zur Zuckerberei
tang in dem Gotthardtsteiche Seit mehreren Jahren iſt hier
durch das Waſſer des Geiſelbaches und ſomit auch das des Gott
bardtsteiches der ja von ehe geſpeiſt wird ſo inficirt wor
den daß nicht nur die Fiſche des früher durch ſeine Karpfen
weit berühmten Gotthardtsteiches zu Tauſenden ſtarben und
fuderweiſe fortgeſchafft und vergraben werden mußten ſondern

es iſt auch in h Hinſicht angezeigt geweſen daßſich durch das peſtialiſche Dünſte verhreitende Geiſelwaſſer in den
von demſelben durchfloſſenen Ortſchaften Krankheiten und Epi
emien erzeugen können Seit Jahren wird ſeitens der Teich

a ſter gegen die Zuckerfabrik Körbisdorf prozeſſirt und ebenſo
aben ſeitens der Sanitäts Polizei zahlreiche enſtattgefunden jedoch iſt von einer Abſtellung dieſes Uebelſtandes

bis heute noch nichts bemerkt worden Geſtern iſt nun eine
Commiſſion des Verwaltungs Gerichts der königl Regierung
zur Feſtſtellung des Thatbeſtandes an Ort und Stelle geweſen
und läßt n wohl hoffen daß das Uebel beſeitigt wird
T Jn den Beamtenkreiſen der königl u wird jetzt viel
fach das Thema erörtert über die bevorſtehende Auflöſung
reſp Zertheilung der jetzt beſtehenden Regierungs Behörde
Ein Theil wahrſcheinlich die Abtheilung des Jnnern wird hier

leiben andere werden
den Provinzialbehörden einverleibt und andere als ſelbſtändige
Inſtitute wie die Abtheilung für directe Steuern Domänen und

orſten in dem Geſchäftsbetriebe günſtiger gelegene Ortſchaſten
verlegt werden Der Bürgerſchaft Merſeburgs wird natürlich
die Abtrennung wenig angenehm ſein

Torgau 12 Nov Der königliche Geſtütsdirector und
Landſtallmeiſter Herr Graf Lehndorff zu Graditz iſt vor

mitgetheilt

zeug aus Aken bei Gauerwitz oberhalb Meißen auf einen

ſie Abſchied nahm von ihrer Familie that ſie dies mit der Ver

ſchluchzeud
Maurergeſellen die That begangen habe
dem der Geſelle das Buch entwendet hatte den auf daſſelbe
autenden Betrag erhoben und der Geſelle habe das Buch dann

n noch größerem Maßſtabe als bisher D

er im Auftrage des OberLandſtallmeiſters General Lieutenant Talvon Lüderitz behufs Ankaufs edler Zuchtpfer de unternommen ſche Wan

hatte wieder zurückgekehrt Sicherem Vernehmen nach ſind dort
von genanntem Herrn etwa 7 Stück Hengſte und Stuten käuf
lich erworben worden darunter auch der berühmte Vollblut
gergſt Lollypop des Herzoas von Hamilton für einige 60,000

ark Dieſer 1873 vom Souvenir aus der Lugarſtik gebo
rene Hengſt iſt wie erzählt wird von muſterhaftem Bau und
von impoſanter Größe und Knochenſtärke Er wird als Haupt
beſchäler im oſtpreußiſchen königl Geſtüt zu Trakehnen Verwen
dung finden Der durch ſeine vielen Siege auf allen Renn
plätzen Deutſchlands rühmlichſt bekannte Jockey des Graditzer

vollkommen mächtig iſt und ſchon mehrere dergleichen Pferde
transporte oft ſogar unter ſehr erſchwerten Umſtänden glücklich
und zur vollſten Zufriedenheit ſeiner Vorgeſetzten von England
aus nach hier bewerkſtelligte iſt dahin gereiſt um auch dieſen
Transport zu leiten Die Pferde werden von Newmarket aus
einem ſehr großen engliſchen Pferdedepot woſelbſt über 1000
Stück Vollblutpferde aufgeſtellt ſind per Bahn nach dem Hafen
orte Harwich expedirt und von hieraus zu Schiff nach Rotter
dam und dann wieder per Bahn zunächſt nach Graditz befördert
Wenn kein Unfall eintritt wird der Transport künftigen Diens
tag auf dem Bahnhofe zu Zſchackau ankommen und nach dem

Stunde entfernten Graditz geführt werden
Ermsleben 12 Nov Wieder muß ich über ein trauriges

Ereigniß berichten Jn der gräflichen Mühle in Meißdorf ver
un glückte am 7 Nov gegen 11 Uhr Abends der 2ljährige
Müllergeſelle Karl Zeizner Beim Auflegen eines Riemens auf

ie Riemenſcheibe war derſelbe von dem Räderwerke ſo ſchnell
erfaßt worden daß ein in der Nähe befindlicher Gehülfe ihm
nicht mehr zu Hilfe kommen konnte Der Rumpf des Unglück
lichen ſoll gänzlich zermalmt geweſen ſein

Das nordhäuſer Gewerbe Ausſtellungs
Komite hat ſoeben das Programm die Bedingungen für die
Ausſteller nebſt einem Formular zur Anmeldung zur Ver
ſendung gebracht Wir haben bereits vor 8 Tagen alle weſent
lichen Punkte aus den Bedingungen wie aus dem Programm

Jn vergangener Woche fuhr ein mit Kohlen re
ein

der dem Boden ein ſolches Leck beibrachte daß das Schiff nach
kurzer Zeit unterging Der Schiffsmannſchaſt gelang es nur
mit Mühe ſich zu retten

t Gera 11 Nov Seiner Zeit machte ich Jhnen Mittheilung
von einem Sparkaſſenbuch Diebſtahl Als Diebin war von dem
Gexicht eine Frau verurtheilt worden die in demſelben Hauſe
wohnte wie der Eigenthümer des Buches Alle Verdachtsmomente
ſprachen dafür daß die Frau die Diebin ſein mußte Jn ihrem
Ofen waren Ueberreſte des geſtohlenen Sparkaſſenbuchs geſunden
worden u ſ w Bei ihrer Verurtheilung zu längerer Gefängniß
ſtrafe hatte ſie darum gebeten dieſelbe erſt von einem beſtimmten
Zeitpunkte an antreten zu dürfen da ſie bis dahin ihre häuslichen Verhältniſſe ordnen wolle Es wurde ihr dies gewährt
An einem der letztvergangenen Tage nun war ſie im Begriff
ſich zum Antritt der Strafe nach dem Gericht zu begeben Als

aß ſie im Verein mit einem im Hauſe einlogirten
Sie ſelbſt habe nach

verbrannt Das Staunen war nur groß Der Geſelle
wurde nach erfolgter Anzeige von einem Baue weg inhaſtirt
Unſer Exbprinz hat am 10 Nov das Alter der Mündigkeit
das 21 Jahr erreicht Derſelbe ſtudirt in Bonn Nach einer
Bekanntmachung des fürſtl Landrathsamtes iſt unter dem Rind
viehbeſtande des Gutsbeſitzers Kleinert in Merkendorf bei Auma
die Lungenſeuche ausgebrochen

Deſſau 11 Nov Der Herzvög von Naſſau iſt von
hi er nach Paderborn abgereiſt Staatsminiſter v Kroſigk
hat ſich geſtern nach Zerbſt zum Beſuche der dort eröffneten
Lehrlings Ausſtellung begeben

Jn Jſſerſtedt zwiſchen Apolda und Jena brannten
5 Geböfte und Scheunen nieder

Der Schloſſer Herr Eckart aus Apolda welcher die
Rholfs ſche Expedition nach Afrika begleitete iſt am 11 d
wieder in ſeiner Heimath eingetroffen

Jn Neuſtadt a d Saale haben ſich neun der Herren
Bäcker unter Androhung einer Strafe von 50 Mark an die
Armenkaſſe gegenſeitig durch Vertrag verpflichtet den 6pfündigen
Laib Brod nicht unter 70 Pf abzugeben Vier Bäcker haben
ſich dem Vertrage nicht angeſchloſſen von ihnen verkauft einer

Tod Abd el Kaders Dieſer ſchon ſo oft todtgeſagte alge
riſche Volksheld der vierziger Jahre ſoll jetzt wirklich in Da
maskus im Alter von 72 Jahren geſtorben ſein Er war als der
dritte Sohn eines Marabuts von Cran zu Mascara im Jahre
1807 geboren und durch lange Jahre der fanatiſche und erfolg
reiche Vorkämpfer Algeriens ſowohl gegen die Türken als gegen
die Franzoſen welchen Letzteren er beſonders viel zu ſchaffen
machte bis er endlich 1847 nachdem er alle ſeine Hilfsmittel er
ſchöpft hatte in ihre Gefangenſchaft gerieth Man brachte ihn
erſt auf das Fort Lamalgue dann auf das Schloß Pau und noch
ſpäter auf das Schloß Amboiſe Napoleon III begnadigte ihn
als er den Kaiſerthron el und gab ihm gegen das eidliche
Verſprechen nie mehr die Waffen gegen Frgacgi zu ergreifen
die Freiheit wieder Abdel Kader ließ ſich darauf zunächſt in
Bruſſa und nach dem Erdbeben welches dieſe Stadt im Jahre
1855 heimſuchte in Damaskus nieder nachdem er eine Zeit lang
in Conſtantinopel verweilt hatte Als in Syrien im Jahre 1860
der Aufſtand der Druſen ausbrach nahm er ſich heldenmüthig
der dortigen Chriſten an wofür ihm Napoleon daß Großkreuz der
Ehrenlegion verlieh Jm Jahre 1863 bereiſte er Aegypten beſuchte
die Suezcanalbauten und wallfahrtete nach Mekka Bis an ſein
Ende bezog er von der franzöſiſchen Regierung eine Penſion von
100,000 Francs Jn den letzten Jahren hatte man wenig von
ihm gehört und auch der jüngſte orientaliſche Krieg hatte nicht
vermocht ihn aus ſeiner er n aufzurütteln

Eine Säbelklinge aus einem Meteoriten Der Brigadier
general Ord in Texas hat aus einem Meteoriten Meteoreiſen
in der Waffenfabrik von Springfield eine Säbelklinge fertigen
laſſen Das Material das Eiſen und Stahl enthielt zeigte ſich
bei der Bearbeitung ſehr ſpröde Die Klinge erhielt eine e
ſchrift in ſpaniſcher Sprache des Jnhalts daß ſie aus Eiſen
welches vom Himmel Mexicos niedergefallen bereitet ſei und
daß ſie dem mexicaniſchen Diviſionsgeneral Trevino von ſeinem
Freunde dem General Ord der Vereinigten Staaten überreicht

de Frau in Berlin deren Mann ſichAberglaube Zu einer d Kannä atte kam vor Kurzem eine jungeeinige Tage vorher erhängt h ihr den Strick mitder Wittwe die Bitte vor ihr d ttet an der Mann erhängt hatte zu überlaſſen Die
Wittwe gab der Fremden die betr Schnur und erhielt auf Be
fragen welchem Zwecke der Strick dienen ſolle die Austunft
eine alte Frau habe der jungen Dame gerathen ſtets ein Endchen
von dem Stricke eines Erhängten bei ſich zu tragen dann würde
ihr Geliebter der ſie verlaſſen habe wieder zu ihr zurückkehren
und das Glück werde ihr

einigen Tagen von einer längeren Reiſe nach England welche

der Dame ein welche der Wittwe ein Zwanzig Mark
enkte

Selbſtmordgedanken eines Kindes Seit dem 23 v M
iſt die 12 Jahre alte Tochter des BahnhoſsPortiers Blümel inWriezen verſchwunden den das Kind einige Zeit vorher
ſeapfert hatte es wolle ſich entweder erſäufen oder weit fort
Kindes Bis jetzt iſt es nicht gelungen über den Verbleib des

etwas zu ermitteln

vrotterir
zig 12 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung derLei

5 Klaſſe 96 köniel ſt ewte fortag
Hauptgeſtüts Herr E Fisk welcher der engliſchen Sprache d d bnigl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf

auf Nr 16813 885735000 M auf Nr 1523 89090 91322 96866
3000 M auf Nr 1592 3804 4760 7514 15436 16552 17567

22752 23673 28672 28914 31820 34908 38309 42330 45287 448375 51907 55879 61678 61844 65001 66106 6720 es
77071 81622 81869 83432 84655 84919 98509

10090 M auf Nr 45 3119 3442 4196 4647 8099 10812 11721
13595 14958 13186 15420 16574 17291 18199 25099 2797329125 35014 40378 42756 46216 495823 0101 irre 003 7705
63321 68360 68444 68891 69217 75962 76180 78595 79023 82134
86892 87910 87985 92059 93887 95245 97900

500 M auf Nr 2041 2500 4203 5020 5875 7199 8117 9144
10390 10918 19958 20970 21216 22802 24310 24580 26671 29259
29906 34372 35355 35379 36795 87317 41763 42512 42747 46708
56535 60463 61993 64826 66507 68718 69842 74242 76729 80740
82085 83262 85127 89472 89737 92673 93942 97754

300 M auf Nr 419 6082 6487 7611 8688 11101 12964 14286
14328 14457 14957 16399 17048 17513 18188 20227 24043 25075
26185 30393 31064 31541 33441 33447 33896 35604 37287 450337
41417 41739 42115 44143 44898 45600 45955 47256 49062 49593
50988 51150 51657 53107 55340 55631 56027 56063 57633 57934
58970 60817 61983 62185 62695 62999 63691 64327 64372 65018
66122 66286 66424 67068 68209 69877 70709 71128 73446 73542
74368 75537 75663 77028 77502 78693 79998 80408 80699 81439
81972 82865 83307 84005 84337 84364 85361 85648 86734 86861
90788 90928 90957 91669 92834 93566 93627 94486 94644 95167
95375 967 15 97473 98389 98448

Braunſchweig 10 Nov Bei der heute angefangenen
Ziehung der 6 Klaſſe 87 herzogl braunſchweig Landeslotterie
wurden folgende größere Gewinne gezogen

76129
89094

232 M

50000 M auf

Halle 13 Nov

bis 189 M

K 14,50 15,25 M

50 K 2450 M
bis 8 M

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtiſch Reichs Anleihe 96,80 bz
Conſol 4 Anl 104,10 bz

do 490 96,90 bz
3 Staats Sch Sch 96,00 bz
Präm Anleihe 1855 143,25 bz
Kur u Neum Pfdbr 90,75 bz
Sächſ Pfandbr 400
Sächſ Rentenbr 40/0 98,60 G
Goth Gr Präm Pfdbr 113,00G
Deutſch Gr C B Pfdbr 103,50bz
Preuß 59 Bod Pfdbr 102,2bz

do Central do 110,10bz
do Hyp Act do 100,650bzG

Ruſſ BodenCr do 79 40 bz
do Central do do 77,00 b

Amerik Bonds s0fd 100,60bzG
Oeſt Pap Rente 59,30 bzG

do Silber Rente 61,40 bzG
e Rente 78,00 bzB
umänier 890

Ruſſ Engl 500 1872
Eiſenbahn Stamm Actien

Bergiſch Märkiſche 91,75 bz
Berlin Anhalter 98,25 bz
Berlin Görlitzer 16,25 bzG
Berlin Hamburger 183,00 bzB
Berl Potsd Magdb 98,90 bzG
Cöln Mindener 142,75 bz
Halle Sorau Guben 14,00 bzG
Magdb Halberſt 142,40 bzB

do Stamm Pr B 84,60bzG
do do C 116, 0b GOberſchleſiſche A u C 166 76bz
do Lit B gar 142,25 B

KaſchauOderberg 49,00 bzG
Thüringer Lit K 142,20 v

do Lit B gar 85,10
do Lit C gar 104,25 bz

Saalbahn St Pr 3475 G
Oeſt Südbahn Lomb

unehmen
wird Der Eiſenbahnetat iſt dadurch

gegen 1879/80 mithin um 50,400 M erleichtert worden

Bericht des Börſenvereins Secretärs
Weizen 1000 Kilo unverändert ruhig geringere Sorten 202
206 mittlere und Rauhweizen 216 222 feinere 229

Roggen 1000 ruhig 182 188 exquiſite Waare
erſte 1000 in matter

geringere 165 175 M mittlere 180 185
valiergerſte 200 220 feinſte 222 227 M Gerſtenmalz 50

Hafer 1000 Kilo fremder 145 148
hieſiger 150 155 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen
ſehr gefragt 240 250 M Bohnen 50
50 12 18 M Kümmel 50 29 30 M
Doyau 165 amerikaniſcher 155 160 Lupinen 1000
105 110 M OHelſaaten 1000 K Raps 240 250 M Stärke

Spiritus 10,000 Liter Procente loco höher
Kartoffel 59,25 Rüben 57,25 M Futtermehl 50 7,75

r 38850 39000 M auf Nr 35288 je 15000
M auf Nr 1286 6973 je 10000 M auf Nr 8821 9810 35313
je 5000 M auf Nr 48141 66146 84824 87648 je 3000 M auf
Nr 45299 67990 6919 je 2000 M auf Nr 2675 13249 13840
23162 26356 39599 53309 57626 68744 69613 70620 71940 75246
11761 je 1000 M auf Nr 1356 5339 7469 8357 16027 19306
22007 31103 31892 33599 34624 37063 40547 41134 48299 49121
496587 51026 51321 52012 52289 53460 54774 56988 60379 65455
73838 75624 77680 79787 81700 82800 83283 je 500 M auf Nr
235 982 1840 1195 4924 5451 5779 6222 6444 8839 10078 15434
22061 27718 27682 28237 28595 29432 30814 33421 33969 36837
38131 39521 39682 42534 42690 46015 47202 51539 52500 56546
59365 61814 64249 65445 66799 66296 67613 71245 72772 74786

78076 79978 80055 81600 82171 84544 84533 87821 88545

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle Sorau Gubener Eiſenbahn

1878 iſt ein Zinszuſchuß ſeitens des Staates nicht erforderlich
geweſen und es iſt an
ſolcher nicht zu leiſten

Für
daß auch im Jahre 1880 ein

altung Landgerſte
feinere und Che

10,50 Linſen
Mais 1000 K

Berliner Börſe vom 12 November
Eiſenbahn PrioritätsActien

und Obligationen
290 BrzMart VI 102,25 B
9 o VII 101,10 Gdo VIII 101,20bzB

do IX 194,60 GBerl Anhalt C 101 40bzB
49 Ber Ma b F 101,20B
Berl Stettin gar IV 103,00B

do VII 101,30 bz
410 CölnMind VI 101,75bzG
4 HalleSor G gar 10275G
4 gdb Leipz A 103,50 B
400 do do B 95,90B
5 MainzLudwh 76 105,00bzG
41 Oberſchl H 103,00 B
4 do 1869 102,10 Bb do Coſ Odbg 101,75bzG
59 KaſchauOderberg 70,00 bz
4 h RechteOderufer 102,25 bz41200 Reiniſche 101,60 G
41200 Rhein Nahe gar 103,10G
42200 Thüringer IV S 101,75bz
4 do V S 101,76bz

Bank u JnduſtrieActien
Darwiſt Bank 139 75 bz
DiscontoComm 173 90 bz
Leipz Credit Anſt 147,00bzG

e
eininger Credit Bk 84,50Heſt Credit Anſtalt

Reichsbank 153,75 bz
S Bank 111,90
Schleſ BankVerein 104,20 bz
Weimariſche Bank 42,50 bz
Deſſauer Gas 159,75 bzB
Kön u Laurahütte 93,60 bz
Vbönir Verg 77 00 bzv

o Lit BDortmunder Union 16,00 bzB
Bochumer Gußſtahl 77,00 bzG
Hörd HüttenRumänier 42,80 bzG rein 61,25 bzG

Wafſerſtands Nachrichten
Saale r 12 Nov Ab Unterh 1,92 13 Morg 1 92

Trotha 12 Nov Unterh 2,40 13 Morg 238 Calbe 12 Nov
Oberh 1,60 Unterh 1 36

Unſtrut Artern 12 Nov Ab am Brücken Pegel 0,78
Elbe 12 Nov Magde am Pegel 73 Toraqgau 16i et hold bleiben Die Wittwe ſchüttelte freilich den Kopf bei dieſen Worten händigte aber den Wittenberg 66 Roßlau 1,36 8 Dresden 11 Nov 0,63



III
Wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäfts,

ſehr große Auswahl der ſolideſten wollemen und seidenenMein Lager bietet noch eine

billigen aber feſten Preiſen
Mleiderstoſffe Costüümes um e Ohàäles umd Tücher zu außergewöhnlich

e Decken
16/4 große ſchwerſte Waffelbettdecken nur 2
Reinleinene große Tiſchdecken nur 1,75
Reinwollene Tiſchdecken eleg mit Seide geſtickt nur 2,25
Reinwollene CachemireTiſchdecken nur 2
Neueſte Deſſens RipsTiſchdecken nur 5,50

Garecitnmen
neueſte Muſter in größter Auswahl Meter von 35

514 breiten Häkelſtoff Meter 60

Ananas Zephir Tücher
j Reinwollene Zephir Knüpftücher nur 25
Reinwollene JephirManteltücher Dtzd nur 1
Reinwollene Zephir Taillentücher A 1
Ananas Kopf Concert u Promenaden Tücher neueſte Muſter

Reinwollene geſtrickte Kinderſtrümpfe von 30
do do Herrenſtrümpfe von 40
do do Frauenſtrümpfe 75

Vicogne Herren und Damen Geſundheitshemden A 1,26
Reinwollene Strickjacken in allen Größen von 1,25
Reinwollene KöperFlanell Kinderhoſen eleg languettirt v 1,25
Sammet Kinderhoſen von A 125

i ödk eReinwollene MädchenFilzröcke mit reicher Garnirung nur I
Reinwollene Damen Filzröcke mit reicher Garnirung nur 2

beſatz nur 6
Halbſeidene wollene und halbwollene Cachenez von 25 an

ollene Herrenhemden nur A 1,75
Ganz beſonders aufmerkſam machen wir auf unſer großes Lager

Reinſeidener Knüpf und Manteltücher Herren und Damen
Cachenez Flanell Dameuröcke und Beinkleider Watteunröcke
Steppröcke und unſer vollſtändig ſortirtes

W neOberhemden mit 3fach Schnur Einſatz americ Fagon nur 3,00

Koselberg Joachimvthal
Gr Klausſtr 41 ken Hat /Stadt

Aufträge nach außerhalb werden ſchnellſtens und gut effectuirt

Gustav Uns
r o

in alle aSee S untere Leipzigerſtraße

billigen Preiſen
Taſchenuhren jeden Genres

ie 2 Jahre

Neuheiten Perpetuale uhren

HerrenCylinder u Ancreuhren mit u

Dito D
billigen aber feſten Preiſen
Außerdem mein reichhaltiges Lager von

WMuſik Trompeter und Kuckuk Uhren
Regulatoren ſehr billig und geſchmackvoll

uhren Nipp Kaſtell und Rahmenuhren
alle Sorten und bitte mich bei vorkommendem
Bedarf gütigſt zu beehren

Alle vorkommenden Reparaturen und
neuen Arbeiten werden in meinem Atelier
prompt u zu ſoliden Preiſen ausgeführt

Danpinatchinn

Locomobilen
in Conſtruction beſterAusführung und jeder Größe

Proſpecte und Referenzen ſtehen zu
Dienſten

Scharrer Gross
Maſchinenfabrik

Nürnberg

Mein Lager von Abtretern
in Stroh Vinſen Rohr und Cocusfaſer bringe in empfehlende

öbejün

e

W R o f

von 75 A cGefütterte Jyrt mit Schleifen garnirte Ananas Kopftücher nur S

Ein Poſten rother Filzröcke ſchwerſte Qualität mit breitem Pliſſs

50 4 sind bei H Karmarodt Barfüsserstrasse 19 zu haben

Uhren Lager
empfiehlt durch vortheilhafte Einkäufe und di
recter Beziehung aus den renommirteſten Fae J riten der Schweiz zu och nie dageweſenen

e anren, des ReubKe schen Gesangvereins
welche ſich ſelbſt aufziehen S

ohne Remontoir in Metall Silber u Gold S
amenubren in Silber und Gold zu

Pendulen Pariſer Wecker und Reiſe

à 2 ind in der Musikalienhandlung von W Karmrocdlt Barfüsserstr 19
J zu haben

Erinnerung Pfützner im Rathhauſe

n und Wirthſchaftseinrichtungen für
i

in jeder beliebigen Zuſammenſtellung

e mmRichard Schnabel in Leipzig

ergüter Hotels Gaſtwirthſchaften Conditoreien c

7 Wintergartenſtraße 7 neben dem Schützenhauſe
Fabrik und Lager ven

Eiſernen Flaſchenſchränken Aquarien Aufwaſchſchränken
laufgeſtellen Blumentopfſtändern Eisſchränken eGartenmöbeln Doucheapparaten Kaffeemaſchinen für Private e7 Waſchtiſchen Badewannen Conditoreien u Reſtaurants e

2 Blumentiſchen Sitzbädern Schwung Theekeſſeln
Kleiderhaltern Bidets und Cloſets Berzeliuslampen

l Fußabſtreichern Fliegenſchränken EierſiedernKaffeewärmer für Bahnhöfe GrudeOefen Weinlü ern
e Aauſlrirter Breiscourant nebſt Gebrauchsauweiſungen und Veſchreibungen ſranco gegen franco

Ferner als Specialität
Privathaushalte

a ew Seschwister Storch7 s NiemandS Stoſf Steinnuss und Pariser Hornknöpfen t im Stande
S Nollenen wie seidenen Frangen S fertige Herren

t in neueſten Muſtern und Farben S und Rnaben GarderobeS iſt reichhaltig ſortixt und empfehlen billigt Schneiderinnen

S extra re W d auf e ver e r 3 ſo billig zu verkaufen wieer in Sriii her ind vie heſerttgeeren e werden d S rein r
7Geschwister Storch S r Herren

E Winter Stoffröcke Pa 14 50

t V ter 4 80We ken en allerbeſte Qua
Magazin feinerer Herrengarderobe S hreſ

von

PWeocdor Eichengriün
Halle a Leipzigerſtraße 13

empfiehlt größte Auswahl eompletter Anzüge Ueberzieher und
Reiſemäntel elegant ſitzend und gut gearbeitet

zu ſolideſten Preiſen

IHalle Preitag den 14 November er Abends 7 Dir
im Saale des Volksschulgebäudes

Sonate op 12 Nr 2 Adur 0op 24 Fdur op 23 Amo 30 Rr 2 G 0op 47 A Kreutzer Sonate
Billets zu nummerirten Plätzen à 2 zu nicht nummerirten Plätzen à 1 4

Capellmeister O Reinecke und
Concertmeister M Schradlieck aus Leipzig

Ialle Montag den 17 November 1879 Abends 7 Dhr
im Saale des Volksschulgebäudes

O on G G
L AIlegro il Pensieroso ed l Moderato

Oratorische Composition Text vach Milton von

Georg Friedrich UMändel
bearbeitet von

Robert Pranz
Soli Fräulein KRIisabeth Schultze aus Berlin Sopran Fräulein Emma

Mop von hier Alt Herr Ernst Horand aus Leipzig Bass
und Mitglieder des Vereins

Billets zu nummerirten Plätzen à 2 A 50 zu nicht nummerirten Plätzen

Gesellschaftshaus Diemitz
Sonuntag Montag Dienstag den 16 17 und 18 November er

S Kirmessh

Max Hofmann
Weinstube von C Boerner

vormals Jacob BRroich
Preiswerthe und reine Weine
Warme und Kalte Speisen zu jeder Tageszeit

Daſelbſt ein junges Mädchen zur Erlernung der ff Küche geſucht

Frauen Verein für Waiſenpflege
Da beim nahenden lieben Weihnachtsfeſte die Kinder ganz beſonders

Anſpruch auf unſere Liebe haben ſo wende ich mich auch dieſes Jahr an den
Wohlthätigkeitsſinn meiner geehrten Mitbürger und bitte dieſelben

r ſdrerung unſerer 120 ſtädtiſchen Waiſenkinder ihre milde Hand aufthun
zu wollen

Gaben jeder Art nehmen gern entgegen Frau Oberbürgermeiſter vonVoß Herr Pitſch Schröner Hedwigeſtreße Nr 5 1 Tr Frau Seeretair

Halle den 10 Novbr 1879 Pitsch Schröner

Zweiter Beethoven Abend

freundlichſt ein

WinterStoffweſten von 2 25
Winter Joppen von 7 50 S

Für Knaben
I WinterStoff Anzüge von 5

Winter Caſſinet Anzüge v 2,50
WinterPaletots von 6 50

Winter Kaiſer Mäntel von 6,50

Für Arbeiter
Echte Hamburger Lederhoſen

die allerbeſte Qualität mine
Ledertaſchen noch nie dage
weſen 8 Mark

M Arbeitshoſen gute Waare v 2,50
ArbeitsJaquets warm gefüttert
I 5 50
JArbeitshemden 90 4 SEchte Engliſchlederweſten 3,25
Arbeitsweſten von 1 A 50

J Wollene Jacken wollene und halb
l willene Hemden Barchend un

J geſtrickte Unterbeinkleider woll
S Tücher wollene Socken ſowie
S ſämmtliche Herren

S und Knaben Garderoben
zu ſtaunend villigen noch nie

dageweſenen Preiſen nur bei

D Bernstein jr
J Markt rother Thurm 10
Jaradeüber der Hirſchapotheke

Bitte genau auf meint
IsgFirma zu achten

StadtTheater
Freitag den 14 November 1879

11 Vorſtellung im II Abonnement

Be Gaſtſpiel
des Herrn Adolphivom Stadt Theater zu Barmen

Die Waiſe von Lowood
Schauſpiel in 2 Abtheil und 4 Acten

von Charlotte Birch Pfeiffer

Graf s Restaurant
10 Rathhausgaſſe 10

Ein Geſellſchaftszimmer iſt noch
einige Abende in der Woche frei

Franz Billard Pianoforte
Hötel Rheinischer Bof

Halle a/S Leipzigerstrasse 71
Portier an jedem Eisenbahnguge billigste

Preise A RiedelZwebendorf
Zur Kirmeß Sonntag und Montag

ladet ergebenſt ein G Reiehe

Zwintſchöng
Zur Kirmeß Monkag den 17 Nov

ladet zum W Ball W ein
G HornBurgliebenau

Von Sonntag ab Kirmeß Es ladet
G Völlner

Borſteher des Frauen Vereins für Waiſenpflege
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
Halle

Mit Beilage

König in

Schlafröcke beſte Stoffe v 12 16

San
S Ab p
G ſamm

pellatior
R auf die

heit des

wo ten
vie

zelegray
I ver ruſ

diniſche
Wie

Bulgar
Schutz
Srientt

Pari
geſtern
Unterre

auswär
männer
ſtändni

Par
telegrap

heftigſt
einem
einer
Waddin
Wuddir

Ron
prinz
angekon
angekür

Lon
Malta
Geſchw
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Mal
Cirjave
ſtehend
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tigen e

Wie
riht
Exved
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